
Gemeinde St. Ulrich am Pillersee 
Bezirk Kitzbühel /Tirol 
 

Niederschrift 
 

der 68. Sitzung des Gemeinderates am 27. Jänner 2022 

 auf der Bühne des KUSP der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee 
 
Anwesend: 
Bgmin. Brigitte Lackner als Vorsitzende  

Bgm. Stv. Christoph Würtl   

GV Leonhard Fischer   

GV Dr. Norbert Eller   

GV Mario Horngacher   

GR Manfred Bacher   

GR Simon Danzl   

GR Andrea Heigl   

GR Jürgen Wolf   

GR Joachim Brandmayr   

GR Alexander Massinger   

GR Klaus Peter Pirnbacher   

GR Katharina Würtl   

AL Christoph Wörgötter   

 
 
Schriftführer: AL Christoph Wörgötter 
 
Beginn: 20:00 Uhr                                                                                             Ende: 22:50 Uhr      

Tagesordnung 
 

 

Öffentlicher Teil: 

 1. Genehmigung der Tagesordnung 

 2. Genehmigung des letzten Protokolls 

 3. Bericht der Bürgermeisterin 

 4. Berichte der Referenten 

 5. Beschlussfassung über den Ausschluss der Öffentlichkeit von 
Tagesordnungspunkten. 

 6. Beschlussfassung über die Änderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes 



für das gesamte Gemeindegebiet 

 7. Beschlussfassung über die Änderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes 
im Bereich Gp. 1303/1, 1310 und 1312/1 KG St. Ulrich- Rettungszentrum 

 8. Beratung und Beschlussfassung über den Musterraumordnungsvertrag Stand 
Jänner 2022 

 9. Beratung und Beschlussfassung über den Raumordnungsvertrag der Gp. 818/9 
KG St. Ulrich- Angerlechner 

 10. Beschlussfassung der Flächenwidmungsänderung im Bereich Rossau Gp. 
818/9 KG St. Ulrich- Angerlechner 

 11. Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich Rossau Gp. 818/9 KG St. Ulrich- 
Angerlechner 

 12. Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich Waldweg Gp. 910/8 KG St. 
Ulrich- Sowa- Würtl 

 13. Beschlussfassung der Änderung des Kreditvertrages der BAWAG PSK 
betreffend zur Finanzierung des Breitbandausbau Glasfasernetz 

 14. Beschlussfassung der Änderung des Kreditvertrages der BAWAG PSK 
betreffend zur Finanzierung der Errichtung des Trinkwasserbrunnens sowie 
Transportleitung und Trübungsmessung 

 15. Vergabe der Arbeiten für den Innenausbau beim Rettungszentrum 

 16. Beratung und Beschlussfassung über den Wärmeliefervertrag für die Objekte 
Rettungszentrum, Bauhof, Schießstand mit Gottfried und Simon Danzl 

 17. Beratung und Beschlussfassung für die Vergabe der Ingenieurleistungen für die 
Sanierung der Stollenquelle sowie Quellableitungen bis Hochbehälter 

 18. Beratung und Beschlussfassung für die Anschaffung eines neuen GPS- 
Gerätes samt Zubehör 

 19. Beratung und Beschlussfassung für die Umsetzung des Infrastrukturprojektes 
2022 mit der TIWAG sowie für die Festlegung der weiteren Vorgangsweise 

 20. Beratung und Beschlussfassung für das Projekt "Informationstafeln Pillersee" 
sowie für die Anschaffung des nötigen Materials 

 21. Beratung und Beschlussfassung über den Antrag der Bundesmusikkapelle St. 
Ulrich a. P. für den Ankauf von zwei Großschirmen für den neuen Dorfplatz 

 22. Information über die erstellte Bedarfserhebung für die 
Kinderbetreuungseinrichtungen Kinderkrippe, Kindergarten und Volksschule 

 23. Beratung und Beschlussfassung über den Antrag des CC Fischereiverein 
Pillersee sowie über die weitere Vorgangsweise 

 24. Personalangelegenheiten 

 25. Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 

 

Die Bürgermeisterin eröffnet die 68. Sitzung des Gemeinderates und stellt die 

Beschlussfähigkeit fest. Ein Tonband läuft zur Protokollierung mit. 

 

zu TO 1 Genehmigung der Tagesordnung 

Der Gemeinderat genehmigt die Tagesordnung. 

 



Abstimmung: 13 ja 

 

zu TO 2 Genehmigung des letzten Protokolls 

Der Gemeinderat genehmigt das Protokoll der letzten Sitzung. 

 

Abstimmung: 13 ja 

 

zu TO 3 Bericht der Bürgermeisterin 

 

 17.12.21 BKH Bezirksverbandsversammlung in St. Johann 

 17.12.21 Conti Cup – Online Nationenvertreter Sitzung 

 18.12.21 FIS Continental – Cup LL in Schwendt  

 19.12.21 FIS Continental – Cup LL in Schwendt; Kompliment und Danke an den 

SC St. Ulrich für perfekte Organisation und Umsetzung! 

 20.12.21 Bildungsausschuss – Sitzung 

 21.12.21 Besprechung bez. Rettungszentrum und Sanierungen 

Gemeindewohnungen 

 22.12.21 Besprechung mit Fam. Danzl/Bauvorhaben 

 22.12.21 Standesamtsverbandssitzung in Fieberbrunn/Sozialzentrum  

 22.12.21 Jahresabschlussgespräch mit HR DI Erwin Obermaier BBA Kufstein 

 23.12.21 Kleine Weihnachtsfeier mit Besprechung im Bauhof 

 23.12.11 GV – Sitzung (kurz) mit Legalisierungen div. Verträge 

 23.12.21 Kleine Weihnachtsfeier mit Besprechung Gem. Verwaltung 

 24.12.21 Neu gestaltete Kindervesper in Nuarach von Moni Kirchner und Monika 

Hofstetter, Diakon Roman Klotz (kleine Prozession von der Kirche bis zur 

Weihnachtskrippe im Musikpavillon) – Danke für diese nette, weihnachtliche Idee, 

besonders in Coronazeiten! 

 08.01.22 FIS Continental – Cup (Übernahme von Nove Mesto) 

 09.01.22 FIS Continental – Cup (Übernahme von Nove Mesto) Danke nochmals 

an alle Helferleins bei der Durchführung! Perfekt! 

 12.01.22 Besprechung mit Marcel Freytag bez. Schartental 

 12.01.22 Offizielle Eröffnung neuer LL Crosspark in Schwendt; Danke an 

Christoph Foidl für die Initiative, für die Organisation und für die gemeinschaftliche 

Umsetzung Gemeinde, TVB, SC und Infra) 

 12.01.22 Monatliche BKH – Vorstandssitzung in St. Johann i. T. 

 12.01.22 Schitag mit Bgm. Marius Reusch/Langgöns 

(Gemeindepartnerschaftspflege)! 

 16.01.22 FF Flecken – Auszählung der Wahlkarten für die Wahl des 

Vizekommandanten im Fleckner Feuerwehrhaus 

 17.01.22 Start der Kinderschikurse für die Volksschulkinder – Talstation Buach 

 20.01.22 Wasserausschuss - Sitzung 

 24.01.22 Start der Kinderschikurse für Kindergartenkinder – Talstation Buach 

 25.01.22 Drei Bauverhandlungen: Fam. Freudenmacher, Fam. Fischer, BV 

Concept 2M 

 25.01.22 GV – Mitarbeiter Hearings  

 26.01.22 Zwei Bauverhandlungen: Fam. Feller, BV Wohnbau 4.0 

 

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehren St. Ulrich und Flecken mit 

Neuwahlen 2018 



 

Vorstand FF St. Ulrich: Kdt. Martin Mitterer 

  Kdt. Stv. Christoph Foidl 

  Kassier Martin Soder 

  Schriftführer Christoph Wörgötter, seit Jänner 2021 Markus Eder 

 

Vorstand FF Flecken: Kdt. Ernst Pirnbacher jun. 

  Kdt. Stv. Friedrich Hauser, seit Wahl Jänner 2022 Martin Winkler 

  Kassier Klaus Pirnbacher 

  Schriftführer Johann Köck jun.  

 

Bürgermeisterin Brigitte Lackner bestätigt die Wahlen der FF St. Ulrich a. P. und FF Flecken.  

Der Gemeinderat nimmt die Wahlen bzw. die Nachbesetzungen zur Kenntnis. 

Abstimmung: 13 ja 

 

 

zu TO 4 Berichte der Referenten 

 

GR Klaus Pirnbacher informiert über eine Aussendung des Bundes, dass Gemeinden bei 

einer Impfquote über 80 % ca. 15.000 € bekommen. 

 

GR Simon Danzl berichtet über die abgehaltene Wasserausschusssitzung. 

 

GR Alexander Massinger bedankt sich im Namen des TVB´s und als Grundeigentümer für 

die perfekte Präparierung des Winterwanderweges mit der angekauften Nachlauffräse. 

 

GR Manfred Bacher gratuliert der FF Flecken zur abgehaltenen Wahl und bedankt sich beim 

Skiclub für die Austragung der zwei Conti- Cups. Herausragend St. Ulrich a. P. hat einen 

Olympiateilnehmer! Wir wünschen Patrick Jakob viel Erfolg.  

 

 

zu TO 5 Beschlussfassung über den Ausschluss der Öffentlichkeit von 

Tagesordnungspunkten. 

 

TO Punkt 24- Personalangelegenheiten 

Abstimmung: 13 ja 

 

zu TO 6 Beschlussfassung über die Änderung des örtlichen 

Raumordnungskonzeptes für das gesamte Gemeindegebiet 

 

AL Christoph Wörgötter erklärt die Änderung: 

 

Artikel I:  

Im Anhang A des Verordnungstextes wird bei der Signatur G3 folgender Satz hinzugefügt: 

„Untergeordnet ist die Ansiedlung von öffentlichen Institutionen zulässig z.B. 



Rettungszentrum, sofern eine Standorteignung aus raumordnungsfachlicher Sicht 

gegebenen ist.“ 

 

Es wird den Gemeinderat der Antrag für die oben angeführte Änderung des 

Raumordnungskonzeptes der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee gestellt. 

Abstimmung: 13 ja 

 

zu TO 7 Beschlussfassung über die Änderung des örtlichen 

Raumordnungskonzeptes im Bereich Gp. 1303/1, 1310 und 1312/1 KG 

St. Ulrich- Rettungszentrum 

 

AL Christoph Wörgötter erklärt die Änderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes im 

Bereich Rettungszentrum. 

 

„Änderungen des Örtlichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee 
im Bereich der Gp. 1303/1, 1310, 1312/1 KG 82115 St. Ulrich gemäß Verordnungstext zum 
Örtlichen Raumordnungskonzept der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee, wobei im Anhang 
zum Verordnungstext den Festlegungen der baulichen Entwicklungssignatur der folgende 
Absatz hinzugefügt wird:  
„Untergeordnet ist die Ansiedlung von öffentlichen infrastrukturellen Einrichtungen und 
öffentlichen Institutionen zulässig z.B. Rettungszentrum, sofern eine Standorteignung aus 
raumordnungsfachlicher Sicht gegeben ist.“  
Im Verordnungsplan wird folgende Änderung vorgenommen:  
Ausweisung eines baulichen Entwicklungsbereiches für vorwiegend gewerbliche Nutzung mit 

der Signatur Index G3, der Zeitzone Z1 und der Dichtestufe D2 

 

Festlegung der Indexziffer G3:  
Gewerbe Index 3: Gemischt genutzte Siedlungsstruktur aus grundsätzlich wohnverträglichen 
Gewerbebetrieben und Wohnnutzungen. Im Rahmen der bestehenden Nutzungsstruktur sind 
Widmungen im Rahmen der Mischgebietswidmungen mit entsprechenden standortbedingten 
Nutzungsbeschränkungen festzulegen.  
Untergeordnet ist die Ansiedlung von öffentlichen infrastrukturellen Einrichtungen und 

öffentlichen Institutionen zulässig z.B. Rettungszentrum, sofern eine Standorteignung aus 

raumordnungsfachlicher Sicht gegeben ist.“ 

 

Es wird den Gemeinderat der Antrag für die oben angeführte Änderung des örtlichen 

Raumordnungskonzeptes der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee im Bereich 1303/1, 1310 und 

1312/1 KG13 St. Ulrich gestellt. 

Abstimmung: 13 ja 

 

 

zu TO 8 Beratung und Beschlussfassung über den Musterraumordnungsvertrag 

Stand Jänner 2022 

 

Es wird über die Änderungsvorschläge von Mag. Martina Waldstätten diskutiert. 

 

Es wird dem Gemeinderat der Antrag für den aktualisierten Musterraumordnungsvertrag mit 

Stand Jänner 2022 gestellt. 

Abstimmung: 12 ja, 1 nein 



 

zu TO 9 Beratung und Beschlussfassung über den Raumordnungsvertrag der 

Gp. 818/9 KG St. Ulrich- Angerlechner 

 

Der ausgearbeitete Raumordnungsvertrag wird durchbesprochen. Die Antragsteller haben 

bereits zugestimmt. 

 

Es wird dem Gemeinderat der Antrag für den vorgebrachten Raumordnungsvertrag gestellt. 

Abstimmung: 13 ja 

 

zu TO 10 Beschlussfassung der Flächenwidmungsänderung im Bereich Rossau 

Gp. 818/9 KG St. Ulrich- Angerlechner 

 

Auf Antrag der Bürgermeisterin beschließt der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich am 

Pillersee gemäß § 68 Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 

101, idgF, den vom/n Planer/in AB Lotz und Ortner ausgearbeiteten Entwurf vom 18.1.2022, 

mit der Planungsnummer 417-2021-00016, über die Änderung des Flächenwidmungsplanes 

der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee im Bereich 818/9 KG 82115 St. Ulrich (zur Gänze) 

durch 4  Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

 

Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde St. Ulrich 

am Pillersee vor: 

Umwidmung 

Grundstück 818/9 KG 82115 St. Ulrich 

rund 617 m² von Freiland § 41 in Wohngebiet § 38 (1) 

 

Abstimmung: 13 ja 

 

Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2016 der Beschluss über die dem Entwurf 

entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 

 

Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und 

Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person 

oder Stelle abgegeben wird. 

 

Abstimmung: 13 ja 

 

 

 

 

 



zu TO 11 Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich Rossau Gp. 818/9 KG St. 

Ulrich- Angerlechner 

 

Der erstellte Bebauungsplan der Gp. 818/9 KG St. Ulrich wird dem Gemeinderat präsentiert.  

 

Bebauungsregeln: 

  BMD  M  1.00 

  BMD H 1.50 

  BW  o TBO 

  OG H 2 

  WH tr H 5.0 

  HG  H 868.0üA 

  DN M 12.0° 

   

   

Weiters wird die Baufluchtlinie zur Zufahrtsstraße der Gp. 818/9 mit 5,00 m festgelegt. 

 

Es wird dem Gemeinderat der Antrag für die Genehmigung des vorliegenden 

Bebauungsplanes gestellt. 

Abstimmung:  13 ja 

 

 

zu TO 12 Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich Waldweg Gp. 910/8 KG 

St. Ulrich- Sowa- Würtl 

 

Der erstellte Bebauungsplan der Gp. 910/8 KG St. Ulrich wird dem Gemeinderat präsentiert.  

   

Bebauungsregeln: 

  BMD  M  1.25 

  BMD H 1.75 

  BW  o TBO 

  OG H 2 

  WA tr H 876.75üA 

  HG  H 878.50üA 

  HL   870.42üA 

  DN M 12.0° 

  DN H 25.0° 

   

Weiters wird die Baufluchtlinie beider längen Seiten der Gp. 910/8 mit 4,00 m festgelegt. 

 

Es wird dem Gemeinderat der Antrag für die Genehmigung des vorliegenden 

Bebauungsplanes gestellt. 

 

Abstimmung: 12 ja, 1 befangen 

 

 



zu TO 13 Beschlussfassung der Änderung des Kreditvertrages der BAWAG PSK 

betreffend zur Finanzierung des Breitbandausbaus Glasfasernetz 

 

Finanzverwalter Klaus Pirnbacher erklärt die Situation bzw. die in den Punkten 7.2, 9. und 

14.1 geänderten Ausführungen. Die Änderungen wirken sich positiv für die Gemeinde aus. 

 
Änderungen Kreditvertrag mit der BAWAG P.S.K., ESCS, A-1018 Wien 
 
7. Vorzeitige Rückzahlung: 
 
Beschluss 16.12.2021 
 
7.2. Ist oder wird die Erfüllung einer Verpflichtung der Bank unter diesem Kreditvertrag 
unzulässig, dann ist der Kreditnehmer verpflichtet, den ausstehenden Kredit am letzten Tag 
der laufenden Zinsperiode, in welcher der Kreditnehmer eine entsprechende Mitteilung der 
Bank erhält, oder einem früheren von der Bank festgelegten Tag (der nicht vor dem letzten 
Tag einer gesetzlich anwendbaren Nachfrist liegen darf) zurückzuzahlen. 
 
Beschluss 27.01.2022 
 
7.2. Ist oder wird die Erfüllung einer Verpflichtung der Bank unter diesem Kreditvertrag 
unzulässig, ist der aushaftende Kreditbetrag unter Einhaltung einer sechsmonatigen 
Kündigungsfrist zurückzuzahlen. 
 
9. Gesetzliche Gebühren und sonstige Kosten: 
 
Beschluss 16.12.2021 
 
Der Kreditnehmer trägt die mit dem Abschluss, Durchführung und Durchsetzung dieses 
Vertrages und allfälligen damit zusammenhängenden Dokumenten verbundenen 
gesetzlichen Gebühren und sonstigen Kosten und Aufwendungen der Bank. 
 
Beschluss 27.01.2022 
 
Die Kosten, Gebühren und Aufwendungen hat der Kreditnehmer nur dann zu tragen, wenn 
diese durch schuldhafte Nichteinhaltung des gegenständlichen Vertrages durch den 
Kreditnehmer verursacht werden. Die Kosten rechtsfreundlicher Beratung hat jeder 
Vertragspartner selbst zu tragen. 
 
14. Kündigung: 
 
Beschluss 16.12.2021 
 
14.1. Außerordentliche Kündigung: 
Jeder Vertragsteil kann den Kreditvertrag jederzeit ohne Einhaltung einer Kündigungsfrist 
kündigen, wenn ihm die Aufrechterhaltung des Vertrags aus wichtigen Gründen unzumutbar 
ist. 
 
Beschluss 27.01.2022 
 
Jeder Vertragsteil kann den Kreditvertrag unter Einhaltung einer sechsmonatigen 
Kündigungsfrist kündigen, wenn ihm die Aufrechterhaltung des Vertrags aus wichtigen 
Gründen unzumutbar ist, wobei als frühester Rückzahlungstermin für den aushaftenden 



Kreditbetrag der Ablauf des Monats Jänner des auf das Ende der Kündigungsfrist folgenden 
Kalenderjahres gilt. 
 

 

Es wird dem Gemeinderat der Antrag für die Beschlussfassung der Änderung des 

Kreditvertrages der BAWAG PSK betreffend zur Finanzierung des Breitbandausbaus 

Glasfasernetz gestellt. 

Abstimmung: 12 ja, 1 Enthaltung 

 

 

zu TO 14 Beschlussfassung der Änderung des Kreditvertrages der BAWAG PSK 

betreffend zur Finanzierung der Errichtung des Trinkwasserbrunnens 

sowie Transportleitung und Trübungsmessung 

 

Finanzverwalter Klaus Pirnbacher erklärt die Situation bzw. die in den Punkten 7.2, 9. und 

14.1 geänderten Ausführungen. Die Änderungen wirken sich positiv für die Gemeinde aus. 

 

Änderungen Kreditvertrag mit der BAWAG P.S.K., ESCS, A-1018 Wien 
 
7. Vorzeitige Rückzahlung: 
 
Beschluss 16.12.2021 
 
7.2. Ist oder wird die Erfüllung einer Verpflichtung der Bank unter diesem Kreditvertrag 
unzulässig, dann ist der Kreditnehmer verpflichtet, den ausstehenden Kredit am letzten Tag 
der laufenden Zinsperiode, in welcher der Kreditnehmer eine entsprechende Mitteilung der 
Bank erhält, oder einem früheren von der Bank festgelegten Tag (der nicht vor dem letzten 
Tag einer gesetzlich anwendbaren Nachfrist liegen darf) zurückzuzahlen. 
 
Beschluss 27.01.2022 
 
7.2. Ist oder wird die Erfüllung einer Verpflichtung der Bank unter diesem Kreditvertrag 
unzulässig, ist der aushaftende Kreditbetrag unter Einhaltung einer sechsmonatigen 
Kündigungsfrist zurückzuzahlen. 
 
9. Gesetzliche Gebühren und sonstige Kosten: 
 
Beschluss 16.12.2021 
 
Der Kreditnehmer trägt die mit dem Abschluss, Durchführung und Durchsetzung dieses 
Vertrages und allfälligen damit zusammenhängenden Dokumenten verbundenen 
gesetzlichen Gebühren und sonstigen Kosten und Aufwendungen der Bank. 
 
Beschluss 27.01.2022 
 
Die Kosten, Gebühren und Aufwendungen hat der Kreditnehmer nur dann zu tragen, wenn 
diese durch schuldhafte Nichteinhaltung des gegenständlichen Vertrages durch den 
Kreditnehmer verursacht werden. Die Kosten rechtsfreundlicher Beratung hat jeder 
Vertragspartner selbst zu tragen. 
 
14. Kündigung: 
 
Beschluss 16.12.2021 



 
14.1. Außerordentliche Kündigung: 
Jeder Vertragsteil kann den Kreditvertrag jederzeit ohne Einhaltung einer Kündigungsfrist 
kündigen, wenn ihm die Aufrechterhaltung des Vertrags aus wichtigen Gründen unzumutbar 
ist. 
 
Beschluss 27.01.2022 
 
Jeder Vertragsteil kann den Kreditvertrag unter Einhaltung einer sechsmonatigen 
Kündigungsfrist kündigen, wenn ihm die Aufrechterhaltung des Vertrags aus wichtigen 
Gründen unzumutbar ist, wobei als frühester Rückzahlungstermin für den aushaftenden 
Kreditbetrag der Ablauf des Monats Jänner des auf das Ende der Kündigungsfrist folgenden 
Kalenderjahres gilt. 
 

Es wird dem Gemeinderat der Antrag für die Beschlussfassung der Änderung des 

Kreditvertrages der BAWAG PSK betreffend zur Finanzierung der Errichtung des 

Trinkwasserbrunnens sowie Transportleitung und Trübungsmessung gestellt. 

Abstimmung: 12 ja, 1 Enthaltung 

 

 

zu TO 15 Vergabe der Arbeiten für den Innenausbau beim Rettungszentrum 

 

Es wurden die Angebote entsprechend der Übersicht eingeholt. AL Christoph Wörgötter geht 

näher auf die Angebote ein. 

 

 Bodenbeläge:  

• Tischlerei Würtl-> Bestbieter € 13.626,00 netto 

• Georg Troger 

• Rudolf Prader 

• Tischlerei Berger (Absage) 

 

Abstimmung: 12 ja, 1 befangen 

 

Innentüren: 

• Tischlerei Würtl-> Bestbieter € 4.800,00 netto 

• Pillerseeholz 

• Nothegger Massiv (nicht angeboten) 

• Tischlerei Berger (Absage) 

 

Abstimmung: 12 ja, 1 befangen 

 

 

Maler (Material): 

• Würth Hochenburger 

• Mitterweissacher-> Bestbieter € 672,00 netto 

• Millinger (nicht angeboten) 

• Isomal (Absage) 

 

Abstimmung: 13 ja 

 



Metallbau: 

• RMD -> Bestbieter € 4.466,00 netto 

• Artenova 

 

Abstimmung: 13 ja 

 

Fliesen: (Material) 

• Würth Hochenburger 

• Artesania-> Bestbieter € 6.069,00 netto 

 

Abstimmung: 13 ja 

 

 

zu TO 16 Beratung und Beschlussfassung über den Wärmeliefervertrag für die 

Objekte Rettungszentrum, Bauhof, Schießstand mit Gottfried und Simon 

Danzl 

 

Der vorliegende Wärmeliefervertrag wird im Detail besprochen. 

 

Simon Danzl erklärt den Vertrag und die Hintergründe. 

 

Bezugsindex: Es soll nur ein Index hergenommen werden.   

 

Es wird dem Gemeinderat der Antrag für die Beschlussfassung über den Wärmeliefervertrag 

für die Objekte Rettungszentrum, Bauhof und Schießstand mit Familie Danzl gestellt. 

Abstimmung: 12 ja, 1 befangen 

 

 

zu TO 17 Beratung und Beschlussfassung für die Vergabe der 

Ingenieurleistungen für die Sanierung der Stollenquelle sowie 

Quellableitungen bis Hochbehälter 

 

AL Christoph Wörgötter erklärt das eingeholte Angebot von Pollhammer & Stöckl für die 

Ingenieurleistungen für die Sanierung der Stollenquelle sowie der Quellableitung bis zum 

Hochbehälter Lastal. 

 

Angebot im Detail: 

• Geologie, Hydrogeologie und Geotechnik (Grundlagen, Varianten, Einreichung) 

 € 23.500,00 

• Planung Sammelbauwerke und Quellstube      € 

5.000,00 

• Planung Quellableitung und Zusammenstellung Einreichung   

 € 7.500,00 

• Ausführungsplan Übergabebauwerk St. Jakob     

 € 3.000,00 

Gesamtangebot: € 39.000,00 netto 

 



Es wird dem Gemeinderat der Antrag für die Vergabe der Ingenieurleistungen für die 

Sanierung der Stollenquelle sowie Quellableitungen bis Hochbehälter gestellt. 

Abstimmung: 13 ja 

 

zu TO 18 Beratung und Beschlussfassung für die Anschaffung eines neuen GPS- 

Gerätes samt Zubehör 

 

AL Christoph erklärt das Angebot von der KUFGEM sowie den Nutzen des GPS- Gerätes. 

 

Angebot im Detail:  

• Hardware  € 8.471,00 

• Software  € 2.280,00 

• Dienstleistungen € 1.080,00 

 

Gesamtsumme: € 11.831,00 netto 

 

Es wird dem Gemeinderat der Antrag für die Anschaffung eines neuen GPS- Gerätes samt 

Zubehör gestellt. 

Abstimmung: 13 ja 

 

zu TO 19 Beratung und Beschlussfassung für die Umsetzung des 

Infrastrukturprojektes 2022 mit der TIWAG sowie für die Festlegung der 

weiteren Vorgangsweise 

 

AL Christoph Wörgötter erklärt den Ablauf des geplanten Projektes und geht auf die 

Aufgaben der nächsten Jahre ein. 

 

Vorschlag für die weiteren Schritte: 

• Ausschreibung der Erdbauarbeiten, Asphaltierung und Material für die Bereiche 

Steinbergstraße und Schwendt-> mögliche Vergabe in der Februar GR- Sitzung 

• Definition der Vorgangsweise bezüglich Hausanschlüsse (WVA, LWL und TIWAG)-> 

diesbezüglich erarbeitete der Wasserausschuss nachfolgenden Vorschlag: 

• Grabung bis Grundgrenze Übernahme durch Gemeinde 

• Anbohrschelle, HA- Schieber, Rohrmaterial sowie Grabung auf Eigengrund-> 

Privat 

 

Es wird dem Gemeinderat der Antrag für die oben angeführte Vorgangsweise gestellt. 

Abstimmung: 13 ja 

 

zu TO 20 Beratung und Beschlussfassung für das Projekt "Informationstafeln 

Pillersee" sowie für die Anschaffung des nötigen Materials 

 

Das Projekt „einheitliche Informationstafeln am Pillersee“ wird dem Gemeinderat präsentiert. 

 

Angebote und Kosten im Detail: 

• Stainer   € 873,00 netto 



• Pillerseeholz  € 4.018,00 netto 

 

Gesamtkosten ca. € 5.000,00 netto 

 

Der Entwurf wird angepasst. 

 

Es wird dem Gemeinderat der Antrag für die Beschlussfassung des Projektes 

"Informationstafeln Pillersee" sowie für die Anschaffung des nötigen Materials gestellt. 

Abstimmung: 13 ja 

  

 

zu TO 21 Beratung und Beschlussfassung über den Antrag der 

Bundesmusikkapelle St. Ulrich a. P. für den Ankauf von zwei 

Großschirmen für den neuen Dorfplatz 

 

Der Antrag der Musikkapelle St. Ulrich a. P. wird vorgebracht. 

 

Vorschlag: 

• zwei Schirme von der Gemeinde 

• ein Schirm von der Musikkapelle 

 

Es wird dem Gemeinderat der Antrag für den Ankauf von zwei Großschirmen für den neuen 

Dorfplatz aus der Rücklage Dorfplatz gestellt. 

Abstimmung: 13 ja 

 

 

zu TO 22 Information über die erstellte Bedarfserhebung für die 

Kinderbetreuungseinrichtungen Kinderkrippe, Kindergarten und 

Volksschule 

 

Der Gemeinderat wird über die vom Bildungsausschuss beauftragte Bedarfserhebung 

informiert. 

 

Basisgrundlage für den neuen Gemeinderat bzw. für die Umsetzung der anstehenden 

Projekte. 

 

 

 

zu TO 23 Beratung und Beschlussfassung über den Antrag des CC 

Fischereiverein Pillersee sowie über die weitere Vorgangsweise 

 

Der Antrag des CC Fischereiverein Pillersee wird vorgestellt. 

 

Weitere Vorgangsweise: 

• Kontakt mit den Grundeigentümern aufnehmen 

• Prüfung der Möglichkeit für ein gefördertes Projekt 



• Kostenübersicht 

• Genehmigung im Gemeinderat 

 

Der neue Gemeinderat soll die Gespräche führen.  

 

 

 

zu TO 25 Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 

Termine:  

• Segnung am 30.01.2022 um 12:00 Uhr des 2. Standbeines der WVA St. Ulrich 

am Pillersee 

• 31.01.2022- Gemeindewahlbehördesitzung 

• 09.02.2022- Gemeindewahlbehördesitzung  

• nächste und letzte GR- Sitzung 24.02.2022 um 18 oder 19 Uhr 

• Wahlinfo soll gemacht werden, jede Liste kann eine Seite A4 gestalten. 

Abstimmung: 13 ja 

 

 

St. Ulrich am Pillersee, am 17.02.2022 

 

Bürgermeisterin Schriftführer Gemeinderat 

 


